
 

 

Erfolg und Lebensqualität - 
 
Gedanken der Referenten 
zum Thema 
 

 

 
Robert Sandmann: 
 
„Mit der richtigen Einstellung und einem marktfähigen 
Konzept sind auch und gerade in der heutigen Zeit 
klassische Betriebsgründungen im Baumschul-
Endverkauf erfolgreich möglich.“ 
 
 

 
 

Wolfgang Kügel: 
 
„Wachstum und Lebensqualität lassen sich nur ver-
einbaren, wenn Aufgaben, Verantwortung und die 
notwendige Entscheidungsfreiheit an Mitarbeiter ab-
gegeben werden.“ 
 
 

 
Dorothee Brelage-Hanka: 
 
„Familie ist Motivation und Kraftquelle für den Unter-
nehmer.“  
 
 
 

 
 

Dieter Gaissmayer: 
 
„Nur wer sät, wird ernten. Das gilt für Pflanzen wie 
auch für unternehmerische Ziele.“ 
 
 
 
 

 
Eingeladen sind 

Unternehmer und Führungskräfte im Erwerbsgartenbau. 

 

Verbandsmitglieder und Frühbucher mit Vorteil 

Die Teilnahmegebühr beträgt 139 Euro bei Bezahlung bis 

Jahresende bzw. 150 Euro im Januar 2012, vergünstigt  

für Mitglieder der Gartenbauverbände aus Baden-

Württemberg und Bayern auf 89 Euro bei Bezahlung bis Ende 

des Jahres bzw. 100 Euro bei Bezahlung im Januar 2012. 

Anmeldeformulare finden Sie auf den Internetseiten der betei-

ligten Organisationen. 

Im Preis enthalten sind Vormittagskaffee mit Butterbrezel,      

3-Gang-Mittagessen mit 1 alkoholfreien Getränk, Nach-

mittagskaffee mit Gebäckstückchen und Tagungsgetränke. 

 

Bitte schriftlich anmelden! 

Im Interesse der Seminarqualität ist die Platzzahl begrenzt. 

Daher ist die Teilnahme nur nach schriftlicher Anmeldung 

beim Bayerischen Gärtnerei-Verband e.V., Hirschgarten- 

allee 19, 80639 München, Fax: 089 178 67-99,  

info@bgv-muenchen.de, möglich.  

Bitte geben Sie auf jeden Fall die Namen der Teilnehmer, die 

Rechnungsadresse sowie die Mitgliedschaft in den Verbänden 

an oder verwenden Sie die Anmeldeformulare auf den Inter-

netseiten der beteiligten Organisationen. 

 

Tagungsort 

Hotel Rasthaus Seligweiler, 89081 Ulm-Seligweiler, Telefon 

0731 2054-0 direkt an der Autobahnausfahrt Ulm-Ost (A8), an 

der B19 zwischen Ulm und Langenau. 

 

Veranstalter 

Württembergischer Gärtnereiverband e.V. . Bayerischer Gärt-

nerei-Verband e.V. .  Verband Badischer Gartenbaubetriebe 

e.V. .  Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau 

Veitshöchheim (LWG) und Gartenbauzentrum Bayern Süd-

West .  Staatliche Lehr– und Versuchsanstalt für Gartenbau 

Heidelberg (LVG) 

 

2. Süddeutscher  
Unternehmertag 
für den Gartenbau 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mein Weg zum Erfolg -  
Lebensqualität als  
Gartenbauunternehmer/in 
 
 

9. Februar 2012 
Ulm-Seligweiler 
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Referenten 
 

Mein Weg zum Erfolg -  
Lebensqualität als Gartenbauunternehmer/in 
 
  

Was ist Erfolg?   
 
 

10.00 Uhr  Christoph Hintze und Gerd Sander: 
   Erfolg - Anmerkungen aus Schule  
   und Beratung  
 

Erfolg und Lebensqualität -  
Gartenbauunternehmer berichten 
 
 

10.45 Uhr  Robert Sandmann, Tuntenhausen: 
   Der Weg zum Erfolg -  
   Mut zu Entscheidungen 
    
 

11.10 Uhr  Wolfgang Kügel, Abensberg: 
   Wachstum im Betrieb = 
   Mehr an Lebensqualität? 
    
 

11.30 Uhr  Pause 
 
 

12.00 Uhr  Dorothee Brelage-Hanka, Kempen: 
   Lebensqualität im Einklang  
   von Unternehmen und Familie 
     
 
12.25 Uhr  Dieter Gaissmayer, Illertissen: 
   Visionen und Wirklichkeit 
    
 
13.00 Uhr  Mittagspause 
 

Wege zum Erfolg 
 
 

14.30 Uhr   Fachschüler/innen der LVG 
   Heidelberg und der LWG Veits- 
  höchheim 
 
 

15.00 Uhr  Johannes Warth, Berlin und 
  Hilgertshausen: 
   Sieben Schritte zum Erfolg  
    oder wie überlebe ich im   
   21. Jahrhundert? 
 
 

16.30 Uhr  Was ist wirklich wichtig? 
   (Ende ca. 17:00 Uhr)    
 
 

Moderation: 
Christoph Hintze, Leiter der LVG  
Heidelberg 
Gerd Sander, Abteilungsleiter Gartenbau 
der LWG Veitshöchheim 

Robert Sandmann 
 

Inhaber der Baumschule Sandmann, Tunten-
hausen, Gartenbautechniker - Fachrichtung  
Produktion, 48 Jahre, Betriebsgründung 1996, 
aktuelle Betriebsgröße 11 ha, Klassische  
Sortimentsbaumschule mit Schwerpunkt Ro-
sencontainerkulturen, Formen und Besonder-
heiten 

www.baumschule-sandmann.de 

Wolfgang Kügel 
 

Inhaber des Spargelhofes Kügel in Abensberg 
und Geschäftsführer Abensberger Vermark-
tung GmbH, 44 Jahre, 3 Kinder, gelernter 
Elektromechaniker, Quereinsteiger vor 15 
Jahren mit Spargel, Erdbeeren und Ackerbau, 
seit 2006 landw. Maschinen– und Schlepper-
vermietung 
www.spargelhof-kuegel.de 
www.mieten-statt-kaufen.eu 

Dorothee Brelage-Hanka 
 

46 Jahre, 4 Kinder und Backstage Organisato-
rin des Gartenbauunternehmens Hanka  
www.hanka-gartenbau.de  

Johannes Warth 
 

50 Jahre,  als Ermutiger und Überlebensbera-
ter ist er heute bei den verschiedensten Wirt-
schaftszweigen gefragt. In der Rolle des Über-
lebensberaters „ganz nach der Tradition des 
Hofnarren“ ermutigt er Unternehmer mit Wort-
witz, Bildersprache und artistischen Aktionen. 
www.johanneswarth.de 
 

Dieter Gaissmayer 
 

Inhaber der bundesweit bekannten Stauden– 
gärtnerei Gaissmayer in Illertissen, 61 Jahre, 
aus der Landwirtschaft stammend über den 
„Umweg“ als Drogist und ein Gartenbaustudi-
um zu seinen gärtnerischen Wurzeln zurück-
gekehrt, Pflanzenbegeisterer 
www.gaissmayer.de 
 

 

  

  



ANMELDEFORMULAR 

 

 

 

 

Bayerischer Gärtnerei-Verband e.V. 

Hirschgartenallee 19 

80639 München 

            Schneller und preiswerter 

            per Fax: 089 178 67 99 

 
 

Hiermit melde ich die folgenden Personen zum 2. Süddeutschen Unternehmertag 

am 9. Februar 2012 in Ulm-Seligweiler (Bedingungen siehe Flyer) an: 

 

________________________________________________________   

 

________________________________________________________  
 

Mein Unternehmen ist Mitglied in folgender Organisation (ermäßigter Teilnehmerbetrag) 
 

      Bayerischer Gärtnerei-Verband e.V.       Landesverband Bayern im BdB 
 

       Verband Badischer Gartenbaubetriebe e.V.      Landesverband Baden im BdB 
 

       Württembergischer Gärtnereiverband e.V.      Landesverband Württemberg im BdB 

 

Bitte senden Sie die Rechnung der Fördergesellschaft des bayerischen Gartenbaues 

mbH über die Teilnahmegebühr an folgende Adresse: 

 

________________________________________________________   

 

________________________________________________________  
 

________________________________________________________   

 

 

________________________________________________________   
Datum und Unterschrift 

 

Um Ihnen die Arbeit zu erleichtern, können Sie uns hier eine Einzugsermächtigung für den 

Rechnungsbetrag erteilen. Bitte ziehen Sie den Rechnungsbetrag von meinem Konto ein: 

 

_______________________________         _________________________   
Kto.-Nr.       BLZ 

 

________________________________________________________  
Datum und Unterschrift für die Einzugsermächtigung 
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